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heute muss niemand mehr, der eine Erneuer-
bare Energiegemeinschaft gründen möchte, 
den Canossagang machen, den ich gemacht 

habe“, sagt Peter Buchegger, Geschäftsführer der 
Druckerei Roser in Hallwang bei Salzburg. Buchegger 
gründete die erste privatwirtschaftlich initiierte Er-
neuerbare Energiegemeinschaft (EEG) Österreichs. 
Das ermöglicht ihm, den Strom, den die beiden 
PV-Anlagen auf dem Druckereidach erzeugen, mit 
anderen Haushalten und Unternehmen, aber auch 
Mitarbeitenden, Geschäftspartnern und Kund*innen 
zu teilen. Die Druckerei wird so im Frühjahr 2025 
energieautark sein. Buchegger: „Ich will nicht nur 
über Nachhaltigkeit reden, sondern die Energiewen-
de mit konkreten Schritten und Investitionen vor-
antreiben und den Weg zum klimaneutralen Unter-
nehmen konsequent weitergehen.“ Er ist sicher, dass 
die Druckerei Roser schon jetzt das nachhaltigste 
Druckereiunternehmen Europas ist und verweist auf 
zahlreiche Umwelt-Zertifizierungen, darunter etwa 
das Österreichische Umweltzeichen, das EU-Eco-
Label, FSC und PEFC.

Noch während das Konzept für EEGs auf EU-
Ebene entwickelt wurde, bereitete Buchegger die 
Gründung einer solchen vor. Damals gab es nur sehr 
vage Informationen, wie eine EEG in Zukunft aus-
sehen könnte. Dennoch faszinierte ihn die Idee so 
sehr, dass er sich frühzeitig dahinterklemmte. Dank 

Kontakte nach Brüssel war er über die Entwicklun-
gen gut informiert und schließlich bereit, als im Juli 
2021 das Gesetz in Kraft trat, das EEGs in Österreich 
möglich machte.

WAS IST EINE ENERGIEGEMEINSCHAFT (EEG)?
Bei einer EEG schließen sich mindestens zwei Teil-
nehmende etwa zu einer Genossenschaft, GmbH 
oder wie im Fall der Druckerei Roser zu einem Ver-
ein zusammen, um Energie aus erneuerbaren Quellen 
zu teilen. Die EEG-Mitglieder können einander so 
sauberen Strom verkaufen oder schenken. Der Strom 
wird über bestehende Netze transportiert. Es können 
sowohl Privatpersonen als auch Unternehmen oder 
Gemeinden EEGs gründen oder beitreten.

Für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) hat 
das viele Vorteile: Sie können überschüssigen Strom 
mit Partnern, Kunden, Nachbar*innen und Mitarbei-
tenden teilen. Viele Unternehmen, so auch Roser, be-
nötigen am Wochenende kaum Strom. Anstatt den 
durch die PV-Anlage dennoch erzeugten Strom für 
derzeit niedrige Einspeisetarife an die Netzanbieter 
zu verkaufen, können sie ihn innerhalb einer EEG 
beispielsweise als Benefit zu günstigen Tarifen an 
Mitarbeiter*innen verkaufen oder auch verschenken, 
wobei hier steuerlich Vorsicht geboten ist. Buchegger: 
„Wenn Sie Mitarbeitern solche Bonifikationen geben, 
kann es sein, dass sie dafür Lohnsteuer zahlen müs-
sen.“ Deshalb bietet er den Strom an seinen E-Auto-
Ladestationen zu einem fast marktüblichen Preis an.

POSITIVE WIRKUNG
E-Bikes können von Mitarbeitenden sogar gratis auf-
geladen werden. Das wird eifrig genutzt. Buchegger: 
„Wenn jemand mit dem E-Bike kommt, kann er es in 
der Früh anstecken und fährt am Abend mit vollem 
Akku wieder nach Hause. Das biete ich an, ob die 
Sonne scheint oder nicht.“ Bucheggers wichtigster 
Antrieb für das alles ist die positive Wirksamkeit: 
„Wenn ich damit auch nur ein oder zwei motiviere, 
aufs Fahrrad zu steigen und Bewegung zu machen, 
habe ich schon wieder ein bisschen was Positives 
für die Gesellschaft getan.“ Er fühlt sich auch der 
Generation seiner Tochter verpflichtet und will der 
Nachwelt zeigen, dass nicht alles schlecht ist, was 
seine Generation macht: „Ich möchte meiner Tochter 
mit ruhigem Gewissen in die Augen schauen und 
hoffe, sie ist stolz auf ihren Papa.“ 

Derzeit hat die EEG sieben Mitglieder – neben 
der Druckerei vor allem Privathaushalte aus der 
Nachbarschaft. Weil es bisher noch kein vertrau-

enswürdiges Abrechnungssystem gab, hat Peter 
Buchegger den Strom an die anderen EEG-Mitglie-
der verschenkt: „Wenn ich im Hintergrund mit han-
delsrechtlichen Unternehmungen zu tun habe, muss 
die Abrechnung auf Heller und Cent stimmen.“ Ab 
Anfang 2025 nutzt die EEG ein vollautomatisiertes 
App-basiertes Abrechnungstool der Salzburg AG, an 
dessen Entstehung Buchegger als Pilotkunde mit-
gewirkt hat: „Ich habe das Vertrauen, dass das neue 
Tool auch einer Steuerprüfung jederzeit standhält.“

STROM FÜR DIE NACHBARSCHAFT
Dann ist auch eine Vergrößerung der EEG geplant: 
„Ich habe heute zirka 40 Nachbarn in der Pipeline, 
die nur darauf warten, dass ich ihnen sage: Jetzt 
könnt ihr beitreten.“ Darunter seien auch Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter. Drei weitere Energieerzeuger 
steigen im Jänner und Februar ein – mit insgesamt 
450 Kilowattpeak, die zu den eigenen 150 dazukom-
men. Damit ist die Druckerei beim Strombedarf zu 
100 Prozent autark und klimaneutral und Buchegger 
seiner Vision eines klimaneutralen Unternehmens 
einen Riesenschritt näher: „Vor drei Jahren wurde 
ich noch ausgelacht für die Aussage, dass ich die 
Druckerei vollkommen energieautark machen möch-
te.“ Das Einzige, was ihm dann noch fehlt, ist ein 
klimaneutrales Heizsystem: „Das ist dem Gewerbe-

gebiet in Hallwang geschuldet, da es hier nur Gas 
gibt.“ Noch konnte er keine Mitstreiter für ein Projekt 
überzeugen, um vom Gas wegzukommen, weshalb 
er jetzt an einer Insellösung arbeite.

NACHHALTIGKEIT ALS WETTBEWERBSVORTEIL
Die nachhaltige Ausrichtung der Druckerei bringt 
einen Wettbewerbsvorteil. Entgegen dem Trend der 
Branche, ist Bucheggers Unternehmen in den letzten 
drei Jahren jährlich um zwei bis drei Prozent gewach-
sen: „Einen guten Teil dieses Wachstums konnte ich 
aus der Grünstellung des Unternehmens lukrieren.“ 
Besonders die Energiegemeinschaft sorgte für viel 
Resonanz am Markt.

Wer heute eine Energiegemeinschaft gründen 
will, hat es viel einfacher als Peter Buchegger, für den 
die Gründung „harte Knochenarbeit“ war. Umfassen-
de Hilfe, Informationen und Erfahrungswerte bietet 
die Koordinationsstelle für Energiegemeinschaften 
des Klima- und Energiefonds an. Buchegger hofft, 
dass viele KMU seinem Beispiel folgen, denn er ist 
noch immer einer von wenigen – konkrete Zahlen 
dazu werden laut E-Control nicht erhoben: „Wenn 
ich einige Unternehmen überzeugen könnte, auch 
eine Energiegemeinschaft zu gründen, unabhängig 
davon, ob das der Bäcker um die Ecke oder der Rie-
senkonzern ist, wäre ich sehr froh.“ ■

SO GRÜNDET MAN EINE ENERGIEGEMEINSCHAFT (EEG)
Österreich ist europäischer Vorreiter bei Energiegemeinschaften. Während hier schon rund 2000 Energiege-
meinschaften arbeiten, hat z.B. Deutschland noch nicht einmal ein entsprechendes Gesetz. Doch wie gründet 
man eine EEG?
1.  Grundsatzfragen klären: Was ist das Ziel der EEG? Sind neue Erzeugungslagen nötig und möglich? Wer 

macht mit? Passen Stromerzeugung und -verbrauch zusammen? Welche Art der Energiegemeinschaft soll 
es werden (neben der regionalen EEG sind auch die lokale EG und die österreichweite BEG möglich)?

2.  Nehmen Sie Kontakt mit dem Netzbetreiber auf. Er kümmert sich um Installation und Inbetriebnahme von 
Smart-Metern, um Verbrauch und Produktion zu messen.

3.  Beschließen Sie die Art der Energiegemeinschaft, die Organisationsform (z.B. Verein, Genossenschaft etc.), 
Abrechnung und Strompreis innerhalb der EEG.

4.  Die Gründung der Gesellschaftsform macht die EEG handlungsfähig und kann Dienstleister beauftragen, sie 
zu unterstützen. Registrieren Sie die EEG als Marktteilnehmerin unter www.ebutilities.at

5.  Schließen Sie einen Vertrag mit dem Netzbetreiber ab.
6.  Im letzten Schritt erfolgt die Anbindung an die Marktkommunikation. Hier werden die Strommengen der 

innergemeinschaftlichen Erzeugungs- und Verbrauchsanlagen übermittelt. Die Daten sind u. a. für die Ab-
rechnung notwendig.

Wertvolle Tipps gibt es auch bei der Österreichischen Koordinationsstelle für Energiegemeinschaften:  
https://energiegemeinschaften.gv.at

So gehen Energiegemeinschaften
Die Druckerei Roser betreibt eine der ersten Erneuerbaren Energiegemeinschaften Österreichs. So kommt sie 
dem Ziel der Klimaneutralität näher und kann auch Mitarbeiter*innen und Kund*innen Strom zur Verfügung 
stellen. Text: Alexandra Rotter Peter Buchegger, 
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unsere europaweite Stückgut-Lösung. 

CONCEPT
THE BUSINESS SECTION FOR ALL TOP  
DECISION-MAKERS FROM 10 SECTORS
diewirtschaft is targeted at people who run companies, make investment decisions, 
manage personnel and finances, digitize processes and implement sustainability 
goals. diewirtschaft is published where the media attention of these people is hig-
hest: in their must-read publications. 

diewirtschaft is the business section of the 10 leading Austrian trade media in 
the automotive, trade, construction, gastronomy and retail sectors. Never be-
fore have you had such close access to the target group of top decision-makers who 
make both professional and private investments. 

Whether financial investments, mobility, travel, residential or high-quality 
consumer goods: our target group has extraordinarily high purchasing power and 
is just as receptive to these topics as it is to business topics. Therefore, your  
B2C campaigns in diewirtschaft are just as well positioned as you B2B campaign.

EDITION

78.335*
Copies

10
ISSUES PER YEAR TARGET GROUP YOUR BENEFIT

* Monthly average 2026
** Comparison of 1/1 page price and print edition according to 2024 media data for Trend Premium, Gewinn, Profil, News, Industrie Magazin

Higher classes:  
Owners, managing directors, 

managers of large and medium-sized 
companies

Read by decision-makers with 
twice the reach at half the 

CPM**

http://www.die-wirtschaft.at
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die wirtschaftSCHEDULE AND TOPCS 2026

PERIOD 
JAN./FEB.

EDITION: 87.500 COPIES

AD DEADLINE � 13.01.
PRINT DEADLINE� 20.01.
RELEASE DATE� ab 30.01.  

◼  Logistics

◼ � Vehicle fleet: vans

◼ � Tax and legal tips

PERIOD 
MARCH

EDITION: 64.050 COPIES

AD DEADLINE � 06.02.
PRINT DEADLINE� 13.02.
RELEASE DATE� ab 02.03.  

◼  Personnel management

◼ � Human resources

◼ � Tax and legal tips

PERIOD 
MAY

EDITION: 74.700 COPIES

AD DEADLINE � 10.04.
PRINT DEADLINE� 17.04.
RELEASE DATE� ab 05.05.  

◼  Corporate financing

◼  Employee benefits

◼  Tax and legal tips

PERIOD 
APRIL

EDITION: 87.500 COPIES

AD DEADLINE � 12.03.
PRINT DEADLINE� 19.03.
RELEASE DATE� ab 03.04.  

◼  Digitalization

◼  Cybersecurity

◼ � Tax and legal tips

PERIOD 
JUNE

EDITION: 77.000 COPIES

AD DEADLINE � 08.05.
PRINT DEADLINE� 18.05.
RELEASE DATE� ab 03.06.  

◼ � Research and 
development

◼  Sustainability

◼ � E-mobility for business

PERIOD 
JULY/AUGUST

EDITION: 70.600 COPIES

AD DEADLINE � 09.06.
PRINT DEADLINE� 16.06.
RELEASE DATE� ab 01.07.  

◼  Digitalization

◼ � Vehicle fleet, mobility

◼ � Tax and legal tips

PERIOD 
OCTOBER

EDITION: 79.400 COPIES

AD DEADLINE � 09.09.
PRINT DEADLINE� 16.09.
RELEASE DATE� ab 01.10.  

◼  Digitalization

◼  Information technology

◼ � E-mobility for businesses

PERIOD 
SEPTEMBER

EDITION: 82.100 COPIES

AD DEADLINE � 10.08.
PRINT DEADLINE� 17.08.
RELEASE DATE� ab 01.09.  

◼ � Training and further education

◼  Recruiting

◼ � Tax and legal tips

PERIOD 
NOVEMBER

EDITION: 74.700 COPIES

AD DEADLINE � 09.10.
PRINT DEADLINE� 16.10.
RELEASE DATE� ab 30.10.  

◼ � Money and finance

◼  Business management

◼ � Tax and legal tips

PERIOD 
DECEMBER

EDITION: 84.900 COPIES

AD DEADLINE � 11.11.
PRINT DEADLINE� 18.11.
RELEASE DATE� ab 03.12.  

◼ � Vehicle fleet and mobility

◼  Digitalization 

◼ � Tax and legal tips

http://www.die-wirtschaft.at
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die wirtschaftADVERTISEMENT
PRINT PRICE LIST

2/1 PAGE
420 x 297 mm

€ 15.990,–

1/1 PAGE
210 x 297 mm

 

€ 12.250,–

Bled-off formats excl. 3 mm bleed. Prices subject to a surcharge of 5% advertising tax and 20% VAT, valid as of 1.1.2026. * Print area

1/2 PAGE
Portrait: 99 x 297 mm

Landscape: 210 x 140 mm

€ 8.320,–

1/3 PAGE
Portrait: 70 x 297 mm

Landscape: 210 x 100 mm

€ 5.790,–

1/4 PAGE
Portrait: 90 x 125 mm*

Landscape: 185 x 60 mm*

€ 4.250,–

INDIVIDUAL ADVERTISING 
OPTIONS SUCH AS 
BANDEROLES, ETC.  

ON REQUEST.

http://www.die-wirtschaft.at
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die wirtschaftADVERTORIAL PUBLICATION
SPECIFICATIONS

For pricing see advertising price list. Indication of the number of characters including spaces. Submission of text as Word file, images as printable format (JPG,
PNG, TIFF, PSD) with 300 dpi resolution, graphics as vector file. Text length depends on the number and size of the images.

FULL PAGE
max. 2–4 images

Headline max. 55 characters
Header max. 200 characters

Body text max. 3,500 characters

DOUBLE PAGE
max. 4–6 images

Headline max. 55 characters
Header max. 200 characters

Body text max. 6,500 characters

HALF PAGE
1–2 images

Headline max. 55 characters
Header max. 200 characters

Body text max. 1,500 characters

Convey your brand message with an editorial look
and feel. Introduce your company as a leading
specialist, or present your product innovation in
detail. Supply us with text and images, and we design
your article in our specified layout. Upon request our
editors will assist you with the creation of the text and
selection of images (price upon request). revibe – pre-loved E-Autos 

jetzt auch im Abo
Mit „revibe“ pre-loved E-Autos im Abo 

entdecken – Fahrspaß trifft auf Nach-
haltigkeit zu unschlagbaren Kon-

ditionen. In einer Zeit, in der Klimaschutz 
und Wirtschaftlichkeit eine immer größere 
Rolle spielen, präsentiert vibe, der führende 
österreichische Anbieter für E-Autos im 
Abo, seinen neuesten Coup: „revibe“ – die 
Chance auf E-Mobilität für alle. Völlig risi-
kofrei, sorglos und erstmals für noch mehr 
Menschen leistbar, revolutioniert revibe 
den Zugang zu Elektromobilität. Mit qua-
litativ hochwertigen, gebrauchten E-Autos 
zu günstigen all-inclusive Monatspreisen 
im Abo-Modell. Während das bekannte vibe 
Abo durch seine flexiblen Laufzeiten und 
Modellwechsel-Möglichkeiten überzeugt, 
zielt „revibe“ darauf ab, eine noch kosten-
günstigeres Mobilitätserlebnis zu schaffen. 
Mit einer fixen Laufzeit und einem festge-
legten E-Modell bietet „revibe“ die preiswer-
te Alternative, ohne dabei an Qualität und 

Service einzubüßen. 
Jedes E-Auto durchläuft 
dabei eine sorgfältige 
Aufbereitung und 
Wartung, um sicherzustellen, dass es den 
hohen Standards von vibe entspricht. „Die-
ses Angebot spiegelt unser Engagement für 
ökonomische Mobilitätslösungen wider und 
betont auch unsere ökologische Verantwor-
tung“ erklärt Martin Rada, Managing Direc-
tor von vibe und führt weiter aus: „Durch 
die Wieder- und Weiterverwendung bereits 
produzierter E-Autos tragen wir aktiv zur 
Reduzierung des Ressourcenverbrauchs bei. 

Es ist die smarte Wahl für alle, die sowohl 
ihrem Geldbeutel als auch dem Planeten 
etwas Gutes tun wollen.“
Für weitere Informationen besuchen Sie die 
Website www.vibemovesyou.com

vibe stellt seine neueste 
Innovation vor: re-vibe. 

Hier gibt es preloved 
E-Autos im all-inclusive 

Abo mit Full-Service. 
E-Mobilität ohne Risiko ist 

jetzt noch nachhaltiger.
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„Leadership für Techniker“, „Marketing & Sales für Techni-
ker“, „Business & Innovation Accelerator“ und „International 
Innovation & Entrepreneurship Field Study“. 

Wer der Kreislaufwirtschaft nähertreten will, dem sei 
QUALITY AUSTRIA mit ihrer bloß zweitägigen Ausbildung 
zum „Circular Globe Transformation Coach“ ans Herz gelegt 
(wahlweise in Deutsch oder Englisch). Im Programm ist auch 
das Seminar „Cradle to Cradle und ISO-Konzepte zur Förde-
rung der Kreislaufwirtschaft“. Es vermittelt die Erfolgskrite-
rien für die kreislauffähige Gestaltung von Produkten und 
Dienstleistungen.

ETHIK, DIVERSITÄT, BARRIEREFREIHEIT Eine weitere 
Möglichkeit, dem galoppierenden Fachkräftemangel die 
Stirn zu bieten, ist es, sich Menschen „mit besonderen Stär-
ken“ (früher: mit Behinderung) zu öffnen. Um hier alles rich-
tig zu machen, empfiehlt sich der nur zweitägige Lehrgang 
von QUALITY AUSTRIA zum „Diversity und Accessability 
Manager“. Hier lernen vor allem HR-Verantwortliche alles 

über Gleichstellung und barrierefreie Gestaltung in organi-
satorischer und technischer Hinsicht. 

Erwähnenswert auch der Lehrgang zum „Accessibility-
Beauftragten“ und das Online-Seminar „Accessible Webde-
sign & Content“. Hier geht es um barrierefreie Webinhalte. 
Denn: Gemäß Web-Zugänglichkeitsgesetz müssen die Web-
sites von Behörden und bestimmten Privatunternehmen, 
etwa im Tourismusbereich, künftig verpflichtend barrierefrei 
gestaltet sein. 

Wo angesichts der rasanten Digitalisierung der Mensch 
bleibt, darüber macht sich das Zertifizierungsprogramm „Di-
gitalisierung und Ethik“ des CENTER OF LIFELONG LEAR-
NING AN DER FH OÖ Gedanken. Zielgruppe sind Fach- und 
Führungskräfte, die souverän die ethischen Aspekte bei der 
Einführung digitaler Tools managen wollen. 

FAZIT Nach dem monochromen Digitalisierungsfokus der 
letzten Jahre zeigt 2022 wieder eine deutliche Themensprei-
zung. Und überall sind auch frische Talente zu finden! 
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Fern-FH: Upskilling & Master im Job
Ist es Zeit für neue Kompetenzen, aber die Zeit ist knapp? Wir spüren, die Zeit nagt heutzutage immer schneller an 
unseren Kompetenzen. Daher braucht es ein smartes & flexibles Upskilling im Job. 

Die Ferdinand Porsche FernFH eröffnet als führende Distance-
Learning-Hochschule für ambitionierte Menschen und Unter-
nehmen die Möglichkeit, sich zeit- und ortsunabhängig aus- 
und weiterzubilden. Mit einem bewährten Hybrid-Format, das 
Online-Kurse gezielt mit Präsenz-Trainings und Workshops 
verbindet, kann online Wissen aufgebaut werden, das dann in 
den Trainings praktisch angewendet und verbessert wird. Das 
Ergebnis: Wir können kompetent auf die Veränderungen in der 
Arbeitswelt reagieren und halten so Schritt mit neu erforderli-
chen Fähigkeiten.

Neben seinen fünf akkreditierten Studiengängen hat die 
FernFH auch ein breites Weiterbildungsportfolio. Von Kursen, 
Zertifikaten, Kurz-Lehrgängen, bis zum Weiterbildungs-Master: 
in den Skilling-Fields Gesundheit, Wirtschaft, Leadership und 
Transformation werden State-of-the-Art Wissen vermittelt und 
Kompetenzen aufgebaut. Auch zukunftsweisende, kreative und 
problemlösende Fähigkeiten bilden einen Schwerpunkt an der 
Ferdinand Porsche FernFH.

Infos: www.fernfh.ac.at/weiterbildung

Entgeltliche Einschaltung

Flexibel weiterbilden beim Online-Experten.
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vibe macht E-Mobilität flexibel!

Vibe bietet E-Autos im Abo mit einer 
vollen Ladung Flexibilität. Variable 
Laufzeiten und Modellwechsel ab sechs 

Monaten gehören genauso zum Angebot, 
wie all-inclusive-Leistungen mit monatli-
chem Fixpreis. Geschäftskunden profitieren 
zudem von steuerlichen Vorteilen und dem 
Image-Gewinn eines vollelektrischen Fuhr-
parks.

WARUM EIN E-AUTO ABO BEI VIBE BESSER ALS 
KAUF ODER LEASING IST
Ein E-Auto-Abo hat viele Vorteile, die Kauf 
und Leasing nicht bieten können – ganz 
oben steht hier die Flexibilität. vibe bietet 
E-Autos der beliebtesten Hersteller mit Lauf-
zeiten zwischen 6 und 48 Monaten an. Hier 
gilt: je länger die Laufzeit, desto günstiger 
die Monatsrate. Die flexiblen Laufzeiten 
bieten zusätzlich die Möglichkeit, das 
Abo jederzeit zu verlängern sowie auf ein 
anderes Automodell umzusteigen. So kann 
E-Mobilität nicht nur ausgiebig getestet, 
sondern auch an sich ändernde Bedürfnisse 
angepasst werden.
Im monatlichen Fixpreis sind alle Kosten 
inkludiert: von der Anmeldung über Haft-

pflicht- und Vollkaskoversicherung bis zu 
Service, Wartung und Verschleissteilen. 
Sogar der Reifenwechsel und die Autobahn-
Vignette sind bereits im Abo-Preis enthalten. 
Für Vielfahrer bietet vibe zusätzlich flexible 
Kilometerpakete an. Mit diesen Vorteilen 
bietet vibe ein E-Auto-Abo an, das sich ein-
fach an das Leben und die Bedürfnisse seiner 
Kunden anpasst.

FLEXIBLER FUHRPARK VON MORGEN
Für Firmenflotten und Fuhrparks hat sich 
das Abo von vibe als nachhaltiger Game-
changer herausgestellt und wurde jüngst 
von Österreichs FuhrparkmanagerInnen 
mit dem "Best4Fleet-Award" ausgezeichnet. 
Nachhaltige E-Mobilität, Flexibilität und 
Wirtschaftlichkeit zusammen mit umfas-
sendem Service und Flottenmanagement 
aus einer Hand sind hier die größten Vor-
teile. Ein vollelektrischer Fuhrpark spart 
nicht nur Steuern, sondern reduziert auch 
die typischen unternehmerischen Risiken 
wie Wertverlust, gebundenes Kapital und 
langfristige Verbindlichkeiten. Mit einem 
Fuhrpark im Abo kann flexibel auf die sich 
ständig ändernden Begebenheiten in einem 

Unternehmen reagiert werden. Sollte das 
Unternehmen wachsen, wächst der Fuhr-
park einfach und unkompliziert mit. Muss 
der Fuhrpark verkleinert werden, ist das 
durch die kurzen Laufzeiten auch kein Pro-
blem. Monatliche Fixpreise bieten zudem 
eine optimale Kostenkontrolle. Durch das 
Bekenntnis zu moderner Technologie und 
Umweltbewusstsein steigern Unternehmen 
ihre Attraktivität, was sowohl bei Kunden 
als auch bei Mitarbeitenden großen Anklang 
findet. Zusätzliche Einsparungen ergeben 
sich durch die Möglichkeit der Gehaltsum-
wandlung mit E-Autos, welche mit dem Abo 
besonders einfach funktioniert.

LOHNNEBENKOSTEN SENKEN MIT VIBE
Bei der Gehaltsumwandlung mit E-Autos 
profitieren Unternehmen genauso wie 
Mitarbeitende. Dabei wird ein Teil des Brut-
togehalts in ein E-Auto-Abo umgewandelt. 
Dadurch sinkt der Bruttolohn, was zu weni-
ger Lohnnebenkosten beim Unternehmen 
führt. Auf der anderen Seite bekommen Mit-
arbeitende neben einem E-Auto auch noch 
mehr Netto vom übrigen Brutto raus. Kurz 
gesagt: eine klassische Win-Win-Situation.

Die flexiblen E-Auto Abos von vibe machen das Leben einfacher – für Privat- aber auch Businesskunden. Die Fuhrparklösungen wurden 2023 mit dem "BEST4FLEET"-
Award ausgezeichnet.
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die wirtschaft

die-wirtschaft.at is the website for executives, owners and 
managers in Austria‘s SMEs. Your advertising is effective in a mix 
of current news, extensively researched knowledge articles and 
market overviews, of course always tailored precisely to your target 
group.

                       �Our newsletter is ÖAK-certified and  
DSGVO-compliant.� Au�agenkontrolle

Ö
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PAGE IMPRESSIONS VISITS UNIQUE-CLIENTS

22.480 15.630 14.310
Source: Google Analytics, average monthly value 2nd quarter 2025
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die wirtschaftWEBSITE
ONLINE PRICE LIST

Prices exclude 20% VAT, valid from 1 January 2026. File format: JPG, GIF, PNG. 10% surcharge for technical costs for HTML 5 files. Banners can be displayed in rotation with a maximum of three 
other advertising media. Surcharge for fixed placement: 20%.

SITELINK
Teaser in editorial style:

1 image max. 440 x 280 px, headline max. 
50 characters, text max. 190 characters,  

link to your landing page

€ 1.150,–/month

ADVERTORIAL
Teaser (like sitelink) and article on our 

website: max. 3 images, each 1000 x 667 px, 
headline max. 100 characters, text max. 

1,500 characters

€ 1.150,–/month

SITEBAR, HALF-PAGE AD
300 x 600 px + Mobile 320 x 480 px

(HTML 5 dynamic max. 450 x 900 px)

€ 950,–/month

BILLBOARD
1024 x 250 px + Mobile 300 x 100 px

€ 950,–/month

SKYSCRAPER
120 × 600 px + Mobile 320 x 480 px 

€ 720,–/month

SUPERBANNER
1024 × 100 px + Mobile 300 x 100 px 

€ 720,–/month

CONTENT AD
300 x 250 px + Mobile 300 x 250 px 

€ 720,–/month

Full site branding: the background image is displayed on the homepage on desktop computers, the banner ads are also displayed at article level.
* Full site branding: the background image is displayed on the homepage on desktop computers, the banner ads are also displayed at article level.
Prices exclude 20% VAT, valid from 1 January 2026. File format: JPG, GIF, PNG. 10% surcharge for technical costs for HTML 5 files. Banners can be displayed in rotation with a maximum of three 
other advertising media. Surcharge for fixed placement: 20%.

FULL SITE BRANDING

Billboard, Half-Page Ad, Content Ad and 
Background image 1920 x 1080 px*  

+ Mobile 320 x 480 px

€ 1.670,–/month

http://www.die-wirtschaft.at


 //  MEDIA DATA //  2026
9

die wirtschaft

*incl.
1 MONTH COVERAGE 

ON OUR WEBSITE

NEWSLETTER
ONLINE PRICE LIST

PUBLICATION INTERVAL OPENING RATES CLICK TO OPEN RATERECIPIENTS

weekly
Thursday/Friday

38,3 % 19,3 %24.760

FULLBANNER
600 x 90 px + Mobile 300 x 100 px

CONTENT AD
300 x 250 px + Mobile 300 x 250 px

File format: JPG, PNG
SITELINK
The sitelink consists of a short text, 
an image and a link directly from the 
newsletter and our homepage to your 
landing page (see p. 8).

€ 2.490,–*

EXCLUSIVE-NEWSLETTER
Your individually designed newsletter 
brings your brand message to our 
subscribers in a striking way. Our 
editorial team provides further suitable 
content to boost reading interest.

€ 4.180,–*

ADVERTORIAL
By clicking on the teaser in the 
newsletter or on our homepage, your 
customer will be taken to the full view 
of your advertorial, embedded in our 
editorial environment (see p. 8).

€ 2.990,–*

€ 1.290,–

Ad delivery 5 Workdays before
release date.

NEWS FOR DECISION MAKERS
Our weekly business news reaches Austria‘s top decision-makers in the areas of SME, trade and construction, automotive as well 
as gastronomy and the hotel industry. The high opening rate of our newsletter reflects the high quality of the addresses. All of our 
recipients have given their explicit consent to receive the newsletter.

PACKAGE DEAL 3+1
Book four newsletter placements 
within one calendar month to reach 
99,000 contacts.

The 4th placement is 
free of charge!

Prices plus 20% VAT.

Source: ÖAK (Recipients), Eyepin, July 2025

http://www.die-wirtschaft.at
https://www.die-wirtschaft.at/newsletter
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die wirtschaftINFORMATION
DELIVERY OF PRINTING DATA
Transmission of digital data exclusively by e-mail to 
anzeigenservice@wirtschaftsverlag.at

PRINTING AND BINDING METHODS
Offset printing, staple binding. The publisher accepts no liability for 
tonal value deviations within the tolerance range.

DATA FORMAT
◼  �Print-optimised PDF files according to standard „PDF/X-4:2008“ with output 

intention.
◼  �Colour profile for coated papers (sheet-fed offset): ISO Coated v2 (ECI)..
◼  �Only use process colors CMYK (Euroscale). No spot colours (e.g. HKS, Pantone), RGB 

and indexed colours.
◼  �Embed all fonts.
◼  �Images in the document should have a resolution of 300 dpi/line images 1200 dpi.

ADVERTORIAL GUIDELINES
An advertorial is marked as a paid insertion in accordance with § 26 of 
the Media Act. One proofreading pass is included in the price. Should 
the documents supplied deviate significantly from the specifications, 
new documents will be requested and the additional expenses for the 
revision will be invoiced after prior consultation (max. EUR 500.00). 

DELIVERY OF PRINTED ADVERTISING MATERIAL
Friedrich Druck & Medien GmbH,
A-4020 Linz, Zamenhofstraße 43–45

Supplements must be received at the print house by the printing deadline.

DELIVERY OF ONLINE ADVERTISING MEDIA
The online advertising formats are based on the IAB standards for advertising media. 
Please allow a minimum period of 5 working days for the delivery of the advertising 
media. Online banners may not exceed a file size of 150 kb, mobile banners
80 kb.
Please send your advertising material by e-mail to 
anzeigenservice@wirtschaftsverlag.at

BANK DETAILS
Advertisements
Bank Austria, IBAN AT511100004240571200, BIC BKAUATWW

Subscriptions
Bank Austria, IBAN AT171100009523298900, BIC BKAUATWW

Invoices are payable net within 30 days

MEDIA DATA 2026
Subject to alterations, errors, printing and phrasing mistakes.

http://www.die-wirtschaft.at
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die wirtschaftCONTACT

CHIEF EDITOR
Stefan Böck
M	 +43 67688465380
E	 s.boeck@wirtschaftsverlag.at

ADVERTISING & MEDIA CONSULTANT 
on behalf of Österreichischer Wirtschaftsverlag GmbH

Thomas Fischer 
M	 +43 660 34 44 808
E	 tkf@outlook.at

TERMS, CONDITIONS & DATA PROTECTION
All content is in accordance with the General Terms & Business Conditions (AGB) of the 
Wirtschaftsverlag GmbH, which is available under: www.wirtschaftsverlag.at/agb

For questions regarding data protection, please contact
datenschutz@wirtschaftsverlag.at

EDITOR, MEDIA OWNER AND PUBLISHER
Österreichischer Wirtschaftsverlag GmbH 
Lassallestraße 7a, Unit 5, Top 101-1, 1020 Wien
T	 +43 1 54664 0 
M	 office@wirtschaftsverlag.at 
E	 www.wirtschaftsverlag.at

SUBSCRIPTION 
SERVICE
T	 +43 1 54664 135
E	 aboservice@wirtschaftsverlag.at

ADVERTISING  
SERVICE
T	 +43 1 54664 444
E	 anzeigenservice@wirtschaftsverlag.at

ADVERTISING & MEDIA CONSULTANT 
on behalf of Österreichischer Wirtschaftsverlag GmbH

Cornelia Absenger 
M	 +43 699 1551 1552
E	 c.absenger@absengermedia.at

http://www.die-wirtschaft.at
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